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„Geh aus, mein Herz, und suche Freud  
in dieser lieben Sommerzeit…“  
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Andacht über die Geschichte von Rolf  
 

Liebe Leser*Innen, 
 

wenn Rolf eins nicht gewollt hatte, dann ist es: zum Helden zu 
werden. Aber er wurde es doch: der Held der kleinen Pflege-
station im Raum Düsseldorf. Vor fünf Jahren musste Rolf seine 
Frau auf diese Station bringen. Er konnte nicht mehr beides 
leisten: In der Bank arbeiten und seine Frau pflegen. Dafür war 
er immer zu lange von zu Hause weg. Schweren Herzens und 
auf Anraten der Ärzte kam seine Frau auf die Pflegestation. Rolf 
hat sie besucht, so oft wie möglich. Nach zwei Jahren starb seine 
Frau. Und Rolf war verzweifelt.  
Doch dann kam ihm eine Idee: Er ging weiterhin regelmäßig auf 
die Pflegestation, immerhin kannte er die Schwestern und Ärzte 
dort gut. Erst verbrachte er dort seine Mittagspause, als er noch 
berufstätig war. Seitdem er im Ruhestand ist, hilft er – vor allem 
am Wochenende -- bei der Essensausgabe, beim Essen an-
reichen, beim Abräumen und Säubern der Tische. Manchmal 
spielt er ein Spiel mit oder unterhält sich mit jemandem, auch mit 
Angehörigen. Rolf macht das, wozu kaum eine Schwester Zeit 
hat. Er selber nennt sich „Libero“ – also einer, der frei ist und Zeit 
hat für Kleinigkeiten.  
 
Wer heute Zeit hat für die Kleinigkeiten, wird schnell zum Helden. 
Rolf war immer da, vor allem am Wochenende. Er besorgte 
etwas, er benachrichtigte Angehörige, hatte offene Ohren, fuhr 
mal jemanden zum Arzt oder füllte Behördenanträge aus.  
Eines Tages sagte jemand: „Der Rolf ist doch jetzt auch schon 
fünf Jahre hier!“ Stimmt, sagten andere; stimmt, sagte Rolf etwas 
kleinlaut. Und man feierte ein Fest auf der Station. Rolf, der Held.  
Als dann später noch jemand fragte, warum Rolf das denn alles 
mache, sagte der: „Mich spornt der Glaube an.“ Das verstand 
man nicht sofort. Darum sagte Rolf noch: „Menschen sollen für-
einander da sein. Ich habe so viel Glück gehabt im Leben. Jetzt 
möchte ich etwas davon an andere weitergeben.“ Das hätte Rolf 
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niemals von sich aus so gesagt. Aber die anderen hatten ja 
gefragt.  
Rolf glaubt an Gott. Und wer an Gott glaubt, sieht Menschen 
nicht als Gegner, sondern als Geschwister. Das mag erstmal 
großspurig klingen. Und doch stimmt es: Menschen sind aufein-
ander angewiesen, wie in einer Familie. Da liebt man sich auch 
nicht immer – aber man hilft sich, wenn es ernst wird.  
Rolf will anderen Menschen helfen. Darum geht er auf die kleine 
Station, jeden Tag um 12:00 Uhr. Und versucht sein Bestes. Im 
Mittelpunkt seines Glaubens steht: Menschen sollen füreinander 
da sein. Es müssen nicht immer die großen Hilfsaktionen sein, 
die mit viel Aufwand verbunden sind. Gott freut sich auch über 
kleine „Dienstleistungen“.  
 
Eine schöne, entspannte Sommerzeit wünscht Ihnen  
              Pastor  

 
 

 
So erreichen Sie uns:  

 
Das Pfarrhaus befindet sich in Kästorf, Im Wiesengrund 19,  
Tel. 05361/ 61441, eMail: kantate.wob.buero@lk-bs.de.  
Infos über kirchliche Angebote gibt es auch auf unserer Internet-
Seite „kirche-kästorf.de“.  
 
Unsere Pfarrbüros haben geöffnet:  

• Vorsfelde, Amtsstraße 31:  
     Di, Do, Fr 10-12 Uhr, sowie Do 15-17 Uhr  

• Kästorf:  
     Mi 17:30 – 18:30 Uhr  (in der Regel)  

 

Urkunden und Bescheinigungen bitte nur noch im Büro in 
Vorsfelde bestellen: telefonisch unter 05363-7773 und per Mail 
petrus-vorsfelde.buero@lk-bs.de Dort können Sie auch Ihre 
Kinder zur Taufe oder zum Konfirmandenunterricht anmelden.  

mailto:kantate.wob.buero@lk-bs.de
mailto:petrus-vorsfelde.buero@lk-bs.de
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„Wo bleibt der neue Gemeindebrief?“  
 

Falls Sie jemanden kennen, der seinen Gemeindebrief nicht 
mehr ins Haus geliefert bekommt, weil er vergessen hat, sich in 
die entsprechende Liste einzutragen: weisen Sie bitte auf die 
neuen Gemeindebriefkästen hin! Die findet man ab Anfang Juni 
an den Außenwänden der Kirchen und Gemeindehäuser sowie 
an den beiden Friedhöfen in Warmenau und Brackstedt. Dort 
kann man sich jederzeit noch ein Exemplar herausnehmen.  
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, sich auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde den Gemeindebrief herunterzuladen:  

https://www.kirche-kästorf.de/gemeindebrief 

 
Veranstaltungen und Kreise  

 
KÄSTORF:    Die Frauenhilfe trifft sich … 
 

am 18. Juni + 16. Juli + 20. August,  
 

jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Kästorf. Im August wird 
gegrillt. Gäste sind immer  
willkommen!  
 
 
 
Das Foto zeigt die gesellige 
und sangesfreudige Runde 
beim letzten Monatstreffen 
vor Ostern!  
Auf eine schöne Deko wird 
stets Wert gelegt.  
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VELSTOVE: (alle Veranstaltungen in der Martin-Luther-Kirche,  

     wenn nicht anders angegeben)  
 

Schatzinsel für 
Kinder  
 

28.06. + 23.08. jeweils von 10:30 bis 
12:30 Uhr  
für 4-11jährige  
 

Hauskreis 
„GlaubenLeben“  

Mi, 04.06. + 
19.06. +03.07.+ 
17.07.+ 31.07.+ 
14.08. 
 

ab 20:00 Uhr,  
bei Helga Beinker, 
An der Masch 8  
 

Projektchor  
 

mittwochs,  
alle 14 Tage 
 

19:00 Uhr 

KV-Sitzungen  
(öffentlich)  
 

Mo, 18.08. 19:30 Uhr, Kästorf  
 

 
Gemeinsam frühstücken macht Spaß!  

 

Nach dem erfolgreichen Start im März und April wollen wir das 
Angebot des Alltagsfrühstücks am Freitag weiter fortsetzen.  
Die nächsten Termine:  13.06.+ 11.07.+ 15.08.  
 

Herzlichen Dank dem erweiterten Küchenteam!  

 
Um die Kirche herum… 

 

… sieht es dank vieler fleißiger Hände sehr einladend und 
ordentlich aus. Der Rasen wird regelmäßig gemäht, die Hecken 
werden geschnitten, die Sträucher und Bäume werden gut 
gepflegt. Vielen Dank allen Helfern, auch unserem Garten-
pfleger Pasquale!  
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Bilder von der Konfirmation 2025 in Kästorf 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen unseren 6 Konfirmanden, dass sie auf ihrem Weg 
mit dem Glauben gute Erfahrungen machen und nie vergessen, 
wie kostbar sie in den Augen Gottes sind!  
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Eindrücke vom letzten Weltgebetstags-Gottesdienst 
 

In diesem Jahr haben wir zum ersten Mal an einem Sonntag den 
WGT-Gottesdienst gefeiert (2. März), was aber dem Zuspruch 
der Besucher keinen Abbruch getan hat. Ca. 25 Personen haben 
interessiert dem Beamer-Vortrag über Land und Leute der Cook-
Inseln gelauscht, haben neue Lieder kennengelernt und durften 
sich am Gesang des Kirchenchors erfreuen.  
Auch der gemeinsame Imbiss im Anschluss mit z.T. exotischen 
Salaten und Säften wurde gut angenommen.  
Danke an das Vorbereitungsteam!  
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Gottesdienste  
 

Tag Kästorf Velstove Anmerkungen 

1. Juni  11:00 - 
Lektorin Karras 

(mit Harfe) 

08. Juni  
(Pfingsten)  

- 09:30   

09. Juni    
(Pfingsten) 

11:00 - Warmenau 

15. Jun. 11:00 - 
Fest-GoDi zur   

Goldenen Konfirmation, 
mit Kirchenchor 

22. Jun. - 11:00 
Fest-GoDi zur   

Goldenen Konfirmation, 
mit Bläsern Weyhausen 

29. Jun. 09:30 -   

6. Juli  - 11:00 
Singe-GoDi, 

u.a. mit Volksliedern 
(evtl. draußen)  

13. Jul 11:00 - Brackstedt 

20. Jul - 18:00 mit Abendmahl 

27. Jul 11:00 - Lektorin Cordes 

3. August  - 11:00 Lektorin Karras    

10. Aug 11:00 -  mit Abendmahl  

17. Aug 09:30 11:00   

24. Aug 
Warmenau    

11:00 
- 

Freiluft-GoDi am Teich 
mit Bläsern Weyhausen 

31. Aug - 11:00 mit Abendmahl 
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Weitere Anmerkungen: 
 

zum 15.6. und 22.6.:   Wer sich kurzfristig noch zu den Gold. und 
Diamant. Konfirmationen anmelden will, kann das noch bis zum 
6. Juni tun, im Pfarrbüro Kästorf (Tel. 05361-61441).  
 
zum 24.8.:   siehe auch den Text auf der Rückseite   
 
 
 
 

Spielen macht Spaß! 
 
Herzliche Einladung zu unseren Spieleabenden! Da liegen 
immer jede Menge Brett-, Karten- und Würfelspiele bereit, die für 
Jung und Alt geeignet sind.  
Wir treffen uns 1x im Monat freitags um 19:00 Uhr im Kästorfer 
Gemeindehaus. Feste Termine haben wir nicht, sondern wir 
stimmen diese in einer WhatsApp-Gruppe der Spieler gemein-
sam ab.  
Bei Interesse erkundige dich bitte über  
Tel. 05361-61441 oder Mail matthias.rothkirch@lk-bs.de  
 

mailto:matthias.rothkirch@lk-bs.de
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Auf Wunsch veröffentlichen wir auch die Geburtstage von 
Mitgliedern anderer Konfessionen.  
 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Geburtstag (70., 75. und ab 
80. aufwärts) im Gemeindebrief veröffentlicht wird, melden Sie 
sich bitte spät. 4 Monate vorher im Pfarramt!  
 
In einer Trauerfeier mussten wir Abschied nehmen von  
 

- Waldemar Spät, Velstove  88 Jahre 
- Hanna Krüger, Warmenau  91 Jahre 
- Otto Hartenberger, Velstove  85 Jahre  

 
Gebet: 

 

„Herr, wir danken dir für alles Schöne und Gute, das du den 
Verstorbenen gewährt hast. Wir danken dir für die Liebe und 
Güte, die sie uns erwiesen haben. Wir bitten dich: Sei du ihnen 
gnädig, lass sie bei dir Geborgenheit und Frieden finden.“  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen allen unseren Lesern schöne und 
entspannte Urlaubstage!  
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Zur Wahl des neuen Papstes  
 

Am 8. Mai 2025 haben die Kardinäle einen neuen Papst gewählt. 
Relativ überraschend für die allermeisten ist der US-Amerikaner 
Robert Francis Prevost Nachfolger von Papst Franziskus ge-
worden. Als Namen hat er Leo XIV. gewählt.  
 

Papst Leo XIV. wurde am 14. September 1955 in Chicago ge-
boren. Nach einem Studium der Mathematik und der Philosophie 
trat er 1977 dem Augustinerorden bei und wurde nach einem 
Studium der Theologie 1982 zum Priester geweiht. Seit 1985 
wirkte er als Missionar in Peru, bevor er 2001 zum Generalprior 
seines Ordens gewählt wurde und dieses Amt bis 2013 in Rom 
ausübte. 2014 ernannte ihn Papst Franziskus erst zum Apos-
tolischen Administrator des Bistums Chiclayo in Peru, 2015 zum 
Bischof der Diözese. Bischof Prevost nahm im gleichen Jahr 
auch die peruanische Staatsbürgerschaft an. 2023 ernannte ihn 
Papst Franziskus zum Kardinal. Soweit in aller Kürze die Fakten. 
Was kann die Kirche und die Welt von Papst Leo XIV. erwarten? 
Einige erste Überlegungen:  
Frieden: Der neu gewählte Papst begann seine Ansprache mit 
dem Friedensgruß, mit dem der Auferstandene seine Jünger 
begrüßte: „Der Friede sei mit euch allen.“ Leo XIV. fuhr fort: „Ich 
hoffe, dass dieser Friedensgruß alle Völker und alle Menschen 
erreicht.“ Es sei „ein unbewaffneter und entwaffnender Friede“, 
so der neue Papst weiter.  
 

Soziallehre: Mit der Wahl seines Papstnamens knüpft Kardinal 
Prevost an Papst Leo XIII. (Dienstzeit 1878–1903) an. Papst Leo 
XIII. gilt als politischer Papst und ist Verfasser der ersten 
Sozialenzyklika der katholischen Kirche „Rerum novarum“ 1891; 
wegen seiner Anteilnahme an sozialen Fragen wurde er mit dem 
Attribut „Arbeiterpapst“ und dem Beinamen „der Soziale“ belegt.  
Kontinuität: Die Wahl des Papstnamens und sein bescheidenes 
Auftreten zeigen an, dass der neue Papst sich dem Erbe 
Franziskus‘ verpflichtet fühlt.  
 

Man darf also gespannt sein, was Leo XIV. in der katholischen 
Kirche, in der Welt und für die Ökumene bewirken wird.  
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Zum Tode von Margot Friedländer 
 

M. Friedländer war eine der bekanntesten Holocaust-Überle-
benden. Am 9. Mai ist sie im Alter von 103 Jahren verstorben. 
Bis zuletzt widmete sie ihr Leben der Aufklärung über die 
Verbrechen der Nationalsozialisten.  
Die Jüdin M. Friedländer musste miterleben, wie ihre Mutter und 
ihr Bruder während des Dritten Reiches verhaftet wurden; später 
sind sie im KZ Auschwitz ermordet worden. Sie selbst konnte 
zunächst dank einiger Helfer untertauchen, wurde dann aber 
gefasst und ins KZ Theresienstadt deportiert.  
Sie überlebte das KZ und wanderte mit ihrem späteren Mann 
nach Amerika aus. Mit 88 Jahren kehrte sie allerdings, nach dem 
Tode ihres Mannes, nach Deutschland zurück. Sie hatte nun 
eine Mission: viele Schulen zu besuchen, um den jungen Men-
schen von damals zu erzählen und sie zu ermahnen, so etwas 
nie wieder zuzulassen und die Demokratie zu verteidigen. Für ihr 
Engagement wurde sie mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit dem 
Bundesverdienstkreuz.  
M. Friedländer sagte mal: „Ich sage: Ihr seid Menschen! Wir sind 
alle gleich. Es gibt kein christliches, kein muslimisches, kein 
jüdisches Blut. Es gibt nur menschliches Blut.“  
Margot Friedländer: Ein eindrucksvolles Vorbild für Toleranz und 
Versöhnung.  
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       Rätsel  
für Jung und Alt 
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Die Kirchengemeinde KANTATE lädt ein zum  
 

Gottesdienst im Grünen 
 

Sonntag, 24. August 2025, 11:00 Uhr  
 
an den Warmenauer Teichen der Familie Prinke  

(gleicher Ort wie letztes Jahr)  

 
Musikalische Begleitung: 

Posaunenchor Weyhausen 
 
Wir empfehlen, bei gutem Wetter mit dem Fahrrad zu kommen 
oder Fahrgemeinschaften zu bilden. Für Fußgänger wird ein 
Shuttle-Service eingerichtet: ab 10:30 Uhr auf dem Parkplatz 
Schrader in Warmenau, Straße „Krugfeld“.  
 
Nach dem Gottesdienst laden wir wieder zu einem Imbiss ein. 
Es wäre schön, wenn jeder etwas zum Essen mitbringen würde, 
sowie eigenes Besteck und Geschirr; für Getränke wird gesorgt.  
 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Warmenauer Kapelle 
statt (auch hier mit Imbiss!).  

 
 


